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Spielbericht der Junioren Cc 
vom 4. September 2010 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Entfelden Cc  :  FC Villmergen Cb   5:3 (3:2) 
 
 
Schiedsrichter:  Lukas Heuscher, 5727 Unterkulm 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Aleksander Jablanovic 
Lukas Kugler 
Lukas Widmer 
Raphael Riedo 
Riccardo Conte 
Özgür Terzi 
Raffael Rohner 
Yannic Müller 
Francesco Masi 
Günvecan Toprak 
Baris Özdemir 

Ersatzspieler FC Entfelden 
Fabian Rüegger 
Alberto Stankovic 
Ron Demaj 
Simon Lüthi 
Alex Schenker 

  
Torschützen 1. Halbzeit 
02. Min. 1:0 Francesco Masi 
12. Min. 1:1 
13. Min. 2:1 Yannic Müller 
31. Min. 2:2 
37. Min. 3:2 Yannic Müller 

Torschützen 2. Halbzeit 
57. Min. 4:2 Yannic Müller 
62. Min. 5:2 Baris Özdemir 
71. Min. 5:3 

 
 

Ein verdienter Sieg der Entfelder Mannschaft 
 
Nach dem guten Meisterschaftsstart mit zwei Siegen war die Euphorie der Entfelder 
kaum zu bremsen. Der Trainer achtete schon in den Trainings darauf, dass die 
Junioren nicht zu übermütig wurden. So bereitete sich die Mannschaft seriös auf das 
Heimspiel gegen das Cb des FC Villmergen vor. 
 
Bei strahlendem Sonnenschein pfiff der Schiedsrichter die Partie an. Die Entfelder 
versuchten von Anfang an, dass Spiel in die Hand zu nehmen und konnten bereits in 
der zweiten Spielminute durch den Treffer von Francesco Masi mit 1:0 in Führung 
gehen. Das Heimteam war in dieser Startphase die bessere Mannschaft und kam zu 
einigen Torchancen die aber nicht genutzt wurden. Und wen man die Tore nicht 
schiesst, macht sie der Gegner. So geschah es in der 12. Minute. Der schnelle 
Villmerger Stürmer wurde von seinem Mitspieler mit einem Pass in die Tiefe lanciert. 
Dieser lies die gesamte Entfelder Verteidigung hinter sich und schob den Ball am 
Entfelder Keeper souverän zum 1:1 Ausgleich vorbei. Die Entfelder reagierten sofort 
auf den Gegentreffer und so dauerte die Freude der Gäste nur gerade eine Minute. 
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Günvecan Toprak spielte mit einem mustergültigen Zuspiel Yannic Müller frei, so 
dass dieser alleine auf den Gästekeeper loslaufen konnte. Diese Chance lies er sich 
nicht entgehen und brachte seine Mannschaft mit 2:1 in Führung. Nun konnten die 
Gäste das Spiel ausgeglichen gestalten, nicht zuletzt weil die Entfelder den Weg zum 
Tor immer durch die Mitte suchten, wo sie immer wieder an der gegnerischen Ab-
wehr hängen blieben. In der 31. Minute wurde dem Gästeteam, zwanzig Meter vor 
dem Tor, ein Freistoss zugesprochen. Der Schütze nahm Anlauf und schoss den Ball 
in die linke, tiefe Torecke zum 2:2 Ausgleich. Auf den erneuten Ausgleich reagierten 
die Entfelder keineswegs geschockt. Sie übernahmen nun wieder das Spielge-
schehen und machten Druck aufs gegnerische Tor. Für diese Bemühungen wurden 
sie in der 37. Minute durch den Treffer von Yannic Müller mit der 3:2 Führung be-
lohnt. Kurze Zeit später pfiff der junge Schiedsrichter zur Pause. 
 
In der Pause erklärte der Entfelder Trainer seinen Jungs, was sie in der zweiten 
Spielhälfte besser machen müssen. Die meisten Worte waren „über die Flügel 
spielen und nicht durch die Mitte“. 
 
In der zweiten Halbzeit sah man schon zu Beginn, dass die Worte bei einigen 
Spielern Anklang fanden und darum war man dem Gegner etwas überlegen. Die 
Entfelder kamen immer wieder zu Torchancen, die aber teilweise leichtsinnig ver-
geben wurden. Die Gäste aus Villmergen kamen ihrerseits nur zu wenigen Chancen, 
da die Entfelder Hintermannschaft sehr gut stand und jeder seine Aufgabe hervor-
ragend löste. In der 57. Minute trat Francesco Masi einen Eckball. Der Ball kam ge-
nau zu Yannic Müller, der den Ball nur noch über die Torlinie zum 4:2 schieben 
musste. Es kam aber noch besser für das Heimteam, denn nur fünf Minuten später 
erzielte Baris Özdemir mit einer herrlichen Direktabnahme den Treffer zum 5:2. Nun 
war das Spiel entschieden, aber dennoch gaben die Villmerger nicht auf und ver-
suchten noch das Unmögliche zu schaffen. Für diese Bemühungen wurden sie in der 
71. Minute mit dem dritten Treffer zum 5:3 belohnt was auch gleichzeitig das 
Schlussresultat bedeutete. 
 
Der Trainer der Entfelder war mit der Leistung der Mannschaft zufrieden. Aber für 
das nächste Spiel in Othmarsingen muss sich die Mannschaft noch steigern, wenn 
man Punkte einfahren möchte. 


